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Sitzungstermin  Offentlichkeitsstatus

1. Kulturausschuss

25.10.2017

offentlich

Beschlussantrag (Vorschlag der Verwaltung):

Der Kulturausschuss nimmt den Bericht der Stadtbibliothek fiir die Jahre 2015 und
2016 zustimmend zur Kenntnis.
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Betreff: Bericht der Stadtbibliothek fur die Jahre 2015 und 2016

Sachverhalt/Begriindung:

Die Stadtbibliothek erfreut sich weiterhin steigender Nachfrage. Von 2015 auf 2016
war ein Besucheranstieg von 141.919 auf 163.066 Besucher zu verzeichnen. Die
Zahl der aktiven Nutzer stieg von 7.716 auf 7.842 und die Entleihungen erhohten
sich von 613.986 auf 621.747 Medien. Ende 2016 hatte die Stadtbibliothek insge-
samt 116.871 Medien im Bestand, davon 17.867 virtuelle Medien.

Im Jahr 2015 wurde mit dem gesamten Team in einem internen Workshop ein Leit-
bild erstellt. Dieses Leitbild ist die Grundlage unseres Handelns und benennt Aufga-
ben, Strategien und Ziele. Als Mal3stab fur unsere Arbeit vermittelt es Normen und
Werte, schafft Transparenz und dient zur Sicherung der Qualitat. Es soll regelmafig
den sich verandernden Rahmenbedingungen angepasst werden und ist auf der
Homepage der Stadtbibliothek komplett einsehbar.

Im Jahr 2016 wurde zusammen mit der Fachstelle fur das 6ffentliche Bibliothekswe-
sen des Regierungsprasidiums Freiburg eine Besucherbefragung durchgefuhrt, an
der in Offenburg rund 600 Bibliotheksbesucher tGber 16 Jahre teilnahmen. Diese Um-
frage war fur uns sehr aufschlussreich und ergab ein grundsatzlich positives Bild.
Auszuge findet man im Anhang, die gesamte Befragung ist auf der Homepage der
Stadtbibliothek einsehbar.

Im November 2016 wurde die Stadtbibliothek Offenburg von der Lebenshilfe Offen-
burg-Oberkirch e.V. auf Grund ihres besonderen Angebots fir Menschen mit Handi-
caps mit dem Pradikat ,,unbehindert miteinander* ausgezeichnet.

Unsere Zielgruppenarbeit wurde in den Jahren 2015 und 2016 intensiv fortgefuhrt
und um einige neue Angebote erweitert.

Im Bereich Kinder und Jugend wurde 2015 eine Broschire mit all unseren medi-
enpadagogischen Angeboten erstellt und an Schulen und Kindergarten verteilt.

Fir Kindergartengruppen und Erstleser wurden wieder regelmaldig Vorlesestunden
und Fihrungen durchgefihrt. Im Bereich des Projekts ,Bibliothek und Schule* wurde
das bestehende Angebot (Themen-Fuhrungen, besondere GFS-Trainingseinheiten
und Autorenlesungen fur Schulklassen) um spezielle Lesenachte erganzt, bei de-
nen die Kinder auch in der Bibliothek Gbernachten dirfen. Dieses neue Angebot er-
freut sich grofRer Beliebtheit.

Das Medienkoffer-Angebot wurde im Jahr 2016 um die Themen ,Berufsfindung

und Bewerbung®, ,Flucht und Migration® sowie ,Deutsch als Zweitsprache‘ erweitert.

* Aus Griinden der besseren Lesbarkeit wurde im Text auf die Verwendung mannlicher und weiblicher Sprach-
formen verzichtet. Naturlich sind hier immer Personen beiderlei Geschlechts gemeint
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Zusétzlich verschenkte die Stadtbibliothek dreihundert Exemplare des Ubungshefts
»Willkommen in Deutschland — Deutsch als Zweitsprache* an Vorbereitungs-
klassen der Offenburger Schulen und an ehrenamtliche Helfer. Diese Hefte wurden
Uber einen Sponsor finanziert.

Die Stadtbibliothek war auch von Anfang an Teilnehmer beim ,,Runden Tisch
Fluchtlinge®, der von der Stadt und dem Landratsamt ins Leben gerufen wurde.

Zwei besondere Highlights fur die Zielgruppe Kinder und Jugendliche sind nach wie
vor die Kinder- und Jugendliteraturtage und das Leseférderprogramm ,,HeiR auf
Lesen* (der fruihere Sommerleseclub) fur Schulerinnen zw. 10 und 16 Jahren, die
beide im Jahr 2016 zum vierten Mal mit viel Publikumszuspruch veranstaltet wurden.
Zum ersten Mal wurde 2016 im Rahmen der Kinder- und Jugendliteraturtage eine
Literaturwerkstatt angeboten, bei der Schilerinnen eigene Schreiberfahrungen ma-
chen konnten.

Auch im Erwachsenenbereich gibt es seit dem Jahr 2016 mit speziellen Sprach-
lehr- und Bildworterblchern sowie einem kleinen Bestand an Belletristik in arabischer
Sprache ein besonderes Angebot fur Geflichtete und ehrenamtliche Helfer. Er-
ganzt wird dieses Medienangebot durch spezielle Fihrungen und einen wochentlich
stattfindenden Sprachtreff im Studio der Stadtbibliothek, der ehren-amtlich betreut
wird.

Fir die Zielgruppe Generation plus wurde das Sonderregal mit dem Angebot an
Spielen und praktischen Anregungen zur Aktivierung von Gruppen weiter ausgebaut
und erfreut sich gro3en Zuspruchs. Auch die beliebten Kurse zum Gedachtnistraining
sind weiter im Programm.

Im Jahr 2016 startete eine Kooperation mit der Vinzentius-Haus GmbH, bei der
die Stadtbibliothek im monatlichen Rhythmus Medienkisten flr das Marien- und Vin-
zentiushaus zusammenstellt. Sie sind auf den Bedarf von Betreuungskraften und
Bewohnern abgestimmt und werden von einem Fahrdienst dieser Einrichtungen ab-
geholt und wieder gebracht.

In der Musikbibliothek wurde im Jahr 2016 der Aufbau des Notenbestands abge-
schlossen. Bis auf den CD-Bereich verzeichnen alle Musikmedien Ausleih-zuwachse.
Mit ,,O-Ton“ wurde eine neue kleine Veranstaltungsreihe zu Musikthemen ins Le-
ben gerufen.

Auch im Bereich technische/digitale Ausstattung gab es einige Neurungen.

Im Jahr 2015 wurde der Recherchekatalog modernisiert und eine zusatzliche Ver-
sion fur Smartphones bereitgestellt. Mit der Hochschule Offenburg wurde ein Pro-
jekt Social-Media durchgefuhrt, das dann 2016 zum Wiedereinstieg der Stadtbibli-
othek in Facebook fuhrte.

In den Jahren 2015 und 2016 wurde in neue Recherche-PCs, eine neue, benutzer-
freundlichere Ausleihsoftware (mit mehrmonatiger Anpassungsphase!) sowie in
eine neue Medien-Sicherungsanlage investiert.
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Des Weiteren wurden E-Book-Reader zur Ausleihe angeschafft. Dieses Angebot
wird von den Bibliotheksnutzern als Testmoglichkeit fur die Ausleihe virtueller Medien
dankbar angenommen.

Veranstaltungen zur Vermittlung von Literatur- und Lesekompetenz sowie als Beitrag
zum aktuellen gesellschaftlichen Diskurs gehdren selbstverstandlich zur Arbeit der
Stadtbibliothek.

Zusatzlich zu den vielen Veranstaltungen fur Kinder und Jugendliche gab es in den
Jahren 2015 und 2016 deshalb auch wieder ein umfangreiches Angebot fiir Er-
wachsene. Folgend eine kleine Auswahl.

Unsere bewahrten Reihen ,WortSpiel - Offenburger Literaturtage®, ,,Offenburger
Lesesommer®, ,ConText — Lesungen und Vortrage zu Zeitfragen“ sowie verschiede-
ne Einzelveranstaltungen lockten im Jahr 2015 rund 2300 Besucher.

Bei ,ConText“ hatten wir — mehr als aktuell — Lamya Kaddor zum Thema ,Schreck-
gespenst Islam® eingeladen und in einer Kooperation mit der Hochschule Offenburg
und der Buchhandlung Roth haben wir uns in verschiedenen Veranstaltungen mit
dem Thema Digitalisierung auseinandergesetzt.

Der Hausacher Dichter José F.A. Oliver, der uns auch als Lyrik-Kurator bei ,Wort-
Spiel“ verbunden ist, stellte im Herbst seinen Prosaband ,Fremdenzimmer* vor.

Im Jahr 2016 wurde die Literaturreihe ,WortSpiel“ wieder mit dem Europaischen
Ubersetzerpreis verknipft. Der niederlandische Autor Otto de Kat, der vom Haupt-
preistrager Ubersetzt wird, und die Grande Dame der niederlandischen Literatur
Margriet de Moor, die von ihrem Verleger Michael Kriger (Hanser Verlag) vorgestellt
wurde, waren in der Stadtbibliothek zu Gast. Fur Offenburger Schulen gab es zum
ersten Mal in diesem Umfang das Angebot ,,Glaserner Ubersetzer®, bei dem Uber-
setzer aus dem Englischen und Franzdsischen an Hand von Beispielen ihre Arbeit
erlauterten. Rund 400 Schiiler haben an diesen Veranstaltungen teilgenommen.

Einen Wehrmutstropfen gab es 2016 aber auch: der ,,Offenburger Lesesommer*
musste auf Grund von Umbaumalnahmen im Grimmelshausen-Gymnasium leider
ausfallen.

Dafur wurde im Herbst 2016 mit einer musikalischen Lesung zu Jacques Brel eine
neue kleine Reihe ins Leben gerufen — ,,0-Ton — Veranstaltungen rund um die
Musik“ und bei ,,ConText“ konnten wir u.a. Rudiger Safranski mit seinem Buch Uber
das Phanomen Zeit begrul3en.

»Literatur am Montag“, die literarische Vortragsreihe des Freundeskreises der
Stadtbibliothek, erganzte wieder ideal unsere eigenen Angebote.

Durch unsere aktive Pressearbeit konnten wir mit unseren Veranstaltungen und
sonstigen Angeboten im Jahr 2016 rund 190 Mal in der Presse fur die Stadt-
bibliothek werben.



	FLD_VONAME
	FLD_VOATNR
	FLD_VOVERF
	FLD_VOACDAT
	FLD_VOBETR
	Gremium
	Datum
	OStatus
	Beratungsfolge
	FAuswirkung
	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt

